
Haushaltsausschuss
Einladung zur 02. Sitzung

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Wahl der Protokollführung

TOP 3 Annahme von Dringlichkeitsanträgen/Feststellung der Dringlichkeit

TOP 4 Feststellung der Tagesordnung

TOP 5 Bericht des Finanzreferats 

TOP 6 Behandlung vorliegender Finanzanträge

1. Teilnahme an der 46. Europäische Lateinwoche 2026

2. B-Side FesKval 2026

TOP 7 Besprechung von Protokollen

TOP 8 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Ilayda Dogan
Vorsitzende des Haushaltsausschusses

Liebes Mitglied des Haushaltsausschusses,

hiermit lade ich Dich zur 02. Sitzung des Haushaltsausschusses 

ein. Sie Tndet am 24.07.2026 um 18:15 Uhr über eine Zoom-

Konferenz staX.

Falls dir dies aus technischen Gründen nicht möglich ist, lass es 

uns biXe schnellstmöglich wissen.

Haushaltsausschuss des 69. 

Studierendenparlaments der Universität 

Münster

Ilayda Dogan  (Vorsitz)

Yusuf Akgöz                       (Stv. Vorsitz)

c/o AStA Uni Münster

Schlossplatz 1

48149 Münster

stupa@uni-muenster.de

www.stupa.ms



Sehr geehrte Mitglieder des Haushaltsausschusses, 
 
ich beantrage 300 Euro zur Teilnahme an der 46. Europäischen Lateinwoche, einer einwöchigen 
Bildungsveranstaltung zum aktiven Lateinsprechen. 
 
--- 
 
Die 46. Europäische Lateinwoche findet vom 01. bis 08. August 2026 im Haus Höhenblick, 
Friederike-Fliedner-Str. 9, 35619 Braunfels bei Wetzlar statt. Veranstalter ist der gemeinnützige Verein 
Europäische Lateinwochen e. V. Das Programm umfasst tägliche Sprachkurse, Workshops und 
Gesprächsrunden, in denen ausschließlich Latein gesprochen wird. Die Veranstaltung richtet sich an 
Schüler, Studierende und Erwachsene mit Lateinkenntnissen. 
 
Ich studiere Latein im 4. Semester an der WWU Münster und habe meine Anmeldung bereits beim 
Veranstalter eingereicht. Die Teilnahme stellt für mich eine direkte fachliche Weiterqualifikation dar, 
die über das reguläre Lehrangebot hinausgeht, da aktives Lateinsprechen im Studium kaum geübt 
wird. Der Bezug zur Studierendenschaft ergibt sich aus meiner Eigenschaft als eingeschriebener 
Studierender der WWU sowie dem bildungsfördernden Charakter der Veranstaltung. 
 
--- 
 
Auflistung der Kosten: 
 
Kursgebühr (Studententarif): 60,00 Euro 
Unterkunft und Vollpension (Studententarif, günstigste Kategorie): ab 469,00 Euro 
Anreise (ICE): ca. 100,00 Euro 
Gesamtkosten: ca. 629,00 Euro 
 
Ich finanziere die Veranstaltung aus eigenen Mitteln (Einkünfte aus freiberuflicher Nachhilfetätigkeit, 
ca. 200–300 Euro monatlich) sowie einer möglichen anteiligen Ermäßigung durch den Veranstalter. 
Der verbleibende Betrag übersteigt jedoch meine derzeitigen finanziellen Möglichkeiten erheblich. Ich 
beantrage daher einen Zuschuss von bis zu 300 Euro für Unterkunfts-, Verpflegungs- und 
Fahrtkosten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Baldur Krüger 
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Betreff: Förderantrag B-Side Festival 2026

Sehr geehrte Mitglieder des Haushaltsausschusses,

Wir beantragen 1.000 Euro finanzielle Förderung zur Durchführung des Bildungsprogramms

beim B-Side Festival 2026 vom 18.–19. September unter dem Motto „Kultur.Hafen.Kante!“.

Das Projekt

Im September 2026 feiert der B-Side Kultur e.V. ein ganz besonderes Highlight innerhalb der

münsterischen Kulturlandschaft: die 10. Ausgabe des B-Side Festivals. Was 2016 als rein

nachbarschaftliche, improvisierte Initiative begann, hat sich über ein Jahrzehnt hinweg zu einem

der wichtigsten, offensten und niedrigschwelligsten Kulturprojekte der Stadt entwickelt. Das

Festival ist heute eine bedeutende Säule der subkulturellen Identität Münsters, demonstriert

gelebte Soziokultur und strahlt weit über die Stadtgrenzen hinaus.

Mit der Jubiläumsausgabe vom 18.–19. September knüpfen wir an die erfolgreichen Veranstal-

tungen der letzten 10 Jahre an und rufen erneut ein Festival für Kunst, Kultur und Bildung rund

um den Stadthafen und das Hansaviertel ins Leben. Gemeinsam mit Künstler:innen verschie-

dener Sparten sowie Kultur- und Bildungsinitiativen aus Münster und der Region setzen wir mit

dem Festival unter dem Motto „Kultur.Hafen.Kante!“ ein Zeichen für Demokratie, Diversität,

soziale Gerechtigkeit und gegen Ausgrenzung. Gerade im Hafenviertel als städtischem Trans-

formationsraum möchten wir Kultur als offenen, solidarischen und niedrigschwelligen Freiraum

und Begegnungsort sichtbar machen sowie Teilhabe und Vielfalt fördern. Alle Münsteraner:in-

nen und darüber hinaus sind dazu eingeladen, teilzunehmen und sich aktiv zu beteiligen. Mit

rund 85 Programmpunkten an ca. 5–7 Locations bringen wir erneut schätzungsweise 3.000–

5.000 Teilnehmende zusammen. Der Zugang zum dezentralen Non-Profit-Festival ist und bleibt

kostenfrei.

B-Side Kultur e.V. | Am Mittelhafen 42 | 48155 Münster

An den
Haushaltsausschuss der Studierendenschaft
der Universität Münster
z. Hd. Ilayda Dogan und Niklas Padberg
(Vorsitzende)

B-Side Kultur e.V.
Kulturverein der B-Side

Am Mittelhafen 42
48155 Münster

kultur@b-side.ms
https://festival.b-side.ms

https://b-side.ms

Projekt: Ansprechperson: Kontakt: Datum:
B-Side Festival 2026 Malte Berndt kultur@b-side.ms 08.07.2026
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Besonders wichtig sind uns in Planung, Programm und Umsetzung des B-Side Festivals 2026

die Themen: Nachwuchsförderung und Diversität auf den Bühnen, Fairness, Barrierearmut und

Awareness-Arbeit. Wir laden dazu ein, eigene und gemeinsame Projekte zu realisieren,

insbesondere sind aufgerufen: junge Künstler:innen, Kulturakteur:innen und Workshopgebende,

Personen mit Migrationsgeschichte, BIPoC, queere Künstler:innen, FLINTA* und weitere margi-

nalisierte Gruppen. Die B-Side und das Festival sind ein Raum für Ideen und deren Umsetzung,

hier können alle Anschluss finden – das ist, wofür der Verein und das Festival stehen. Fairness

im Umgang miteinander wie im Hinblick auf Repräsentanz und auch Honorare ist uns dabei

wichtig. Mit geschulten Awareness-Teams, Rückzugsräumen, barrierefreien Zugängen und

Bühnen sowie barrierearmer Kommunikation z.B. durch leichte Sprache schaffen wir ein

inklusives Umfeld.

Das B-Side Festival lebt 2026 erneut vom großen ehrenamtlichen Engagement vieler Men-

schen, Mitglieder und Freund:innen des Vereins. Das Festival ist, übereinstimmend mit Ent-

stehung und Entwicklung von Verein und Kollektiv, Ausdruck soziokultureller Praxis: die Planung

und Gestaltung durch Prozesse demokratischer und gleichberechtigter Mitwirkung vieler

Beteiligter über Monate hinweg zeichnet das B-Side Festival aus. Es ist ein Beispiel gelebter

kultureller Partizipation – von Vielen für Alle.

Mehr Details zum Festival sind bald auf unseren Websites und Instagram-Accounts verfügbar.

Das finale Programm entsteht bis Ende Juli. Als Referenz ist das Programm des letzten Festi-

vals beigefügt. Das Bewerbungsverfahren ist offen gestaltet, sodass jede Person oder Gruppe

die Möglichkeit erhält, mitzuwirken (abgeschlossen: rund 280 Bewerbungen eingegangen). Die

anschließende, derzeit noch laufende Kuration durch engagierte und mitverantwortliche Ehren-

amtliche und Helfer:innen des Festival-Teams bevorzugt benachteiligte und nicht professionell

aufgestellte Akteur:innen, die es verdienen eine Bühne abseits des Mainstreams zu bespielen.

Dabei wird in diesem Jahr erneut ein verstärktes Augenmerk auf Diversität auf den Bühnen

sowie junge Programmbeitragende gelegt. Denn gerade für diese ist es schwieriger, eine Bühne

und Anschluss zu finden in der Münsteraner Kulturszene. Das Festival soll genauso vielseitig

wie seine Besucher:innen sein – willkommen sind alle Menschen von jung bis alt aus allen

Ländern. Vor Ort ist es allen Teilnehmenden möglich, mitzuwirken und dadurch Teil des inter-

aktiven B-Side Festivals zu werden.

Förderung des Bildungsprogramms

Zur Finanzierung der diversen Bildungsangebote im Rahmen des Festivals beantragen wir eine

Förderung durch den Haushaltsausschuss des Studierendenparlaments der Universität Münster.

Dabei stellen wir uns – wie schon in den Jahren 2018ff. – eine Förderung i.H.v. 1.000 Euro vor,

um damit einen Teil der Honorare (bzw. Übungsleiter:innenpauschalen) zuzüglich ggf. anfallen-

den Anfahrts- und Materialkosten zu finanzieren.

Diese Fördermittel sollen zur Finanzierung möglicher Programmpunkte wie folgt beitragen, es

soll jeweils ein pauschales Honorar i.H.v. 100 Euro bzw. im Einklang mit den geltenden Honorar-

untergrenzen ausgezahlt werden. Basierend auf dem diesjährigen Bewerbungsverfahren

möchten wir gerne folgendes Bildungsprogramm (oder ein ähnliches) durchführen:

1. Workshop „Gemeinsam gegen sexualisierte Gewalt – Empowerment und Austausch“ von

Alexandra Hartmann
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2. Workshop „90 Minuten Menschlichkeit“ von Irina Sonberg

3. Workshop „Stammtischkämpfer*innen-Seminar. Schnell und gezielt auf rassistische

Parolen reagieren!“ von Luisa Torrano und Omas gegen Rechts Münster

4. Workshop „Awarenessarbeit im Münsterland“ von Leo Dietz, Awarenessnetz NRW

5. Vortrag und Workshop „Die Dekonstruktion der Ökonomie“ von Andreas Naran Artmann

6. Workshop „Antifaschistische Gedichtwerkstatt“ von Barbara Kiolbassa, Skulptur Projekte

Münster 2027

7. Vortrag und Workshop „Wir besuchen die nichtmenschliche Nachbarschaft“ von Jenny,

ms-alternativ.de

8. „Comic-Workshop: Autobiografie und Recycling“ von Manuel Rodriguez

9. Workshop „Stick dein Festivaloutfit – Slow Fashion leben“ von Theresa Haschke,

Romero Initiative

10. „Vinyl-Workshop“ von Felix Wegmann, Kabinett Recordstore

Nähere Informationen zu den finalen Programmpunkten teilen wir nach Abschluss der Kuration

bzw. Programmfertigstellung gerne mit.

Studentischer Bezug

Das B-Side Festival bietet ein breites Spektrum an kulturellen und intellektuellen Angeboten, die

insbesondere bei einer jungen, studierenden Zielgruppe großen Anklang finden. Eine Vielzahl

von Studierenden der Universität Münster ist in die Organisation, Vorbereitung und Durch-

führung des Festivals involviert (über 30 Teammitglieder; über 100 Helfer:innen). Darüber

hinaus beteiligen sich Studierende gemeinsam mit ihren Vereinen und Initiativen an der Gestal-

tung des umfangreichen (Bildungs-)Programms mit Workshops und Vorträgen u.a. Unser Haupt-

augenmerk liegt darauf, allen Menschen – einschließlich und besonders der Studierenden in

Münster –, den Zugang zu diesem gemeinwohlorientierten Festival zu ermöglichen und ihre

Teilhabe daran zu fördern. Unsere Kuration bzw. Programmerstellung unterstützt insbesondere

junge Menschen und bietet Studierenden eine eigene, öffentliche Bühne, um ihre Themen und

Talente zu präsentieren.

Förderbedarf

Auch 2026 ist das B-Side Festival eine nichtkommerzielle Veranstaltung, der Eintritt wird weiter-

hin frei sein und die Teilnahme an Workshops und anderen Programmpunkten kostenlos, damit

alle teilhaben können. Das Festival wird vor allem durch öffentliche Fördermittel, Spenden und

den Eigenanteil des B-Side Kultur e.V. finanziert. Ergänzend sind auch Sponsorings durch zum

Verein und der Veranstaltung wertemäßig passende Gebende sowie eine Kostenbeteiligung der

externen Locations eingeplant. Der Verein erwirtschaftet durch die Veranstaltung des Festivals

keinen Gewinn.

Das Festival wird auch dieses Jahr wieder von Soziokultur NRW bzw. dem Ministerium für Kultur

und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen und vom Kulturamt der Stadt Münster

gefördert. Beantragt ist außerdem eine Förderung durch das Kommunale Integrationszentrum

Münster. Weitere Informationen sind dem beiliegenden Kosten- und Finanzierungsplan zu

entnehmen.
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Über eine finanzielle Unterstützung durch das Studierendenparlament der Universität Münster

i.H.v. 1.000 Euro würden wir uns sehr freuen!

Bei Fragen (zur B-Side; zum Kulturverein; zum Festival: Ziele, Durchführung, Kooperationen,

Wirkungen...), stehe ich gerne zur Verfügung; auch telefonisch unter der Nummer: 0157 880 348

46

Freundliche Grüße im Namen des gesamten Festival-Teams

Malte Berndt

– Festivalkoordination –

Für den B-Side Kultur e.V.

·



17:00 — 17:30 ERÖFFNUNG Wellenlänge
17:30 — 18:15 Paroli Schrittmacher
17:30 — 18:15 Jumpcuts Hansafloß
18:15 — 19:00 William Roine Vorhof
19:00 — 19:45 FASER Schrittmacher
19:00 — 19:45 Heute Hübsch Hansafloß
19:45 — 20:30 7 Miles Vorhof
20:30 — 21:15 Tempting Waters Schrittmacher
20:30 — 22:00 FLINTA* Open Stage – Anmeldung & spontane Acts Hansafloß
20:45 — 22:15 Mark Willoughby Herzstück
21:15 — 22:00 Majuskel Vorhof
22:00 — 00:00 kammer.musik Schrittmacher
22:00 — 02:00 Lullaby – Rest & Listen   Pocket Rocket, Ce Soir, JMH, 

Another Guy, Jessica Human Cardio
22:15 — 01:00 Foton M Herzstück

FREITAG 19. 09. KONZERT WORKSHOP PERFORMANCE
LESUNG FAMILIENPROGRAMM DJ

Freitag & Samstag Mitte / Ende 20 – Judith Kreuzberg Aorta
nur Samstag Ich lieb mich, ich lieb mich nicht – Lea Meinecke Radwerk Gallien
nur Samstag Unser Innerstes – Ani Abnormalia Aorta
Freitag & Samstag Dachschaden – Mouayad (Mujo) Alsaour Vagus
Freitag & Samstag Imagined Memories – Aelfleda Clackson Vagus
Freitag & Samstag Gazo bleibt! – Rieke Albertin Vagus
Freitag & Samstag Hello I’m… – Lucy Lou Green Vagus
Freitag & Samstag DKHalb3 – Finn Froböse Vagus

AUSSTELLUNGEN B-SIDE 1 . OG OFFENE BÜROS 
OFFENE BÜROS & ATELIERS& ATELIERS


